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1.2 Optionen Digitales Geländemodell 

1.2.1 Option Gelände (Aushub) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Formatdefinition für Import Punktedatei aushub.asc entsprechend einstellen. 
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1.2.2 Punktkoordinaten 

Hier können Sie ein beliebiges ASCII-Format für Punktdateien definieren. Für jeden der  
Parameter Punktnummer, X-, Y-, Z-Koordinaten und Punktcode können Sie folgende Werte 
einstellen: 
 
 
 
Anfangsspalte  Nummer der Anfangsspalte (1 - 120 minus Anzahl der Vorkomma- 
    und Nachkommastellen) 
 
Vorkommastellen  Anzahl der Vorkommastellen (0 nicht zugelassen!)  
    Bei Nr.: Anzahl der Stellen für die Leitpunktnummer bzw. für die 
    Punktnummer allein. 
  
Nachkommastellen  Anzahl der Nachkommastellen (0 = Integerformat) 
    Bei Nr.: Anzahl der Stellen für die Folgepunktnummer  
    (0 = Nummer nur über Vorkommastellen). 
 
 
Dimension   m - die Koordinatenwerte werden mit den festgelegten Vor- und  
    Nachkommastellen in der Dimension „m“ ausgegeben. 
    mm - die Koordinatenwerte werden mit den festgelegten Vor- und  
    Nachkommastellen in der Dimension „mm“ ausgegeben 
  

  



TB Trassierung & Gelände Digitales Geländemodell  Seite 9 
 

  © copyright by Nemetschek Allplan Schweiz AG 

1.3 Datenaustausch 

1.3.1 ASCII-Datei (Aushub) 

American Standard for Information Interchange   
 

 
 
 
Koordinatendatei geöffnet im Windows Explorer. 
Editoransicht; Feststellen der Anfangsspalten der Elemente für die Formatdefinition 
( Optionen Gelände ) 
 

 
 
 

 Punkt Nr.       X                       Y                      Höhe         Code 
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1.4 Geländepunkt definieren 

1.4.1 Geländepunkt (Aushub) 

Diese Funktion definiert die Darstellung von neu erstellten und eingelesenen Punkten. 
 
    
              Geländepunkt 
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1.5 Daten Import 

1.5.1 Punktdatei importieren, exportieren (Aushub) 

                     
                          Punktdatei importieren, exportieren 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Import:  
Hier können Sie Dateien in den Formaten .re1, .re2, .reb, .asc aus einem beliebigen Ordner in 
den Austauschordner importieren. 
 
Anwenden:  
Hier werden die Dateien aus dem Austauschordner genommen. 
 
 
Detailbeschriftung Koordinaten 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
     

 Sie können mit   das Ergebnis als Text auf der Zeichenfläche absetzen. 
 

Import:   Daten importieren 
Export:  Daten exportieren 
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1.5.2 Aushub.asc 
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1.6 DGM erzeugen 

1.6.1 Dreiecksnetz vermaschen / optimieren (Aushub) 

                     
                          Dreiecksnetz vermaschen / optimieren 
 
So erzeugen Sie ein neues digitales Geländemodell 
Klicken Sie auf Dreiecksnetz vermaschen / optimieren. 
Klicken Sie in den Eingabeoptionen auf Neu. 
Definieren Sie mit der linken Maustaste den Bereich, innerhalb dessen die zu vermaschenden 
Punkte liegen. Profilpunkte und Höhenkoten werden ignoriert. Wenn Sie zweimal mit der rech-
ten Maustaste auf die Zeichenfläche klicken, werden alle zulässigen Punkte des Dokumentes 
vermascht.  

       

 
 
 
Mit Opt kann ein bestehendes Netz in einem Bereich optimiert werden.  
Wenn Sie zweimal mit der rechten Maustaste auf die Zeichenfläche klicken, werden alle zu-
lässigen Netzdreiecke des Teilbildes optimiert. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ein DGM muss aus mindestens drei Punkten bestehen. Bei Lagegleichheit mehrerer Punkte 
wird nur einer dieser Punkte vermascht. Beim Arbeiten mit Teilbildern müssen alle zusammen-
gehörigen Netzpunkte in einem Teilbild liegen.  
Profilpunkte und Höhenkoten können mit Element in DGM einmaschen zu dem Modell 
hinzuvermascht werden. Ein DGM kann aus maximal 300‘000 Punkten bestehen.  
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1.7 Grundsätze Aushubplanung 
 

Sichten Sie immer zuerst die empfangenen Daten und stellen Sie sich die Plattformen bildlich 
vor, damit Sie den Aushubs-Ablauf definieren können.  
 

Geben Sie Ihre Punkte der Aushubs-Ebenen immer auf einem separatem Teilbild. ein, 
damit Sie auch allfällige Änderungen schneller böschen können.  
 

Benutzen Sie für Kopien NIE die CTRL+C und CTRL+V-Befehle, da dies zu inkorrekten 
Punktnummern und so zu defekten Geländemodellen führen kann.  
   

Arbeiten Sie Ihr Gelände immer von oben nach unten durch.  
 

 Verwenden Sie verschiedene Farben und/oder Layer wenn Sie eine Ebene böschen, so 
wissen Sie welche Punkte zu welcher Ebene gehören.  

 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  


